
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

als Autor der bekannten Tests Hamburger Schreibprobe (HSP) und Hamburger Leseprobe 
(HLP) wende ich mich an Sie als Experten für pädagogische Diagnostik und schriftsprachliche 
Bildung und Förderung. Da ich selbst viele Jahre als Lehrer und Schulpsychologe gearbeitet 
habe, weiß ich, dass für Sie die präzise Diagnose von Lernständen eine zentrale Bedeutung für 
die Differenzierung im Unterricht, die Zuweisung von Fördermaßnahmen und die Erstellung von 
Förderplänen hat. 

Viele von Ihnen nutzen seit Jahren erfolgreich die Hamburger Schreibprobe (HSP), deren 
wissenschaftlich begründetes Konzept sich millionenfach bewährt hat. Sie kennen jedoch auch 
einige Nachteile der HSP. Mitunter erzielt sie einen „Deckeneffekt“ und misst dann manchmal 
im obersten Leistungsbereich nicht genau genug. Bei Testwiederholungen wird manchmal das 
Fehlen von Parallelformen bedauert. Auch wertet die HSP aus ökonomischen Gründen nur ei-
nen Teil der Graphem-Schreibungen der Kinder aus. Die Auswertung durch Sie erfordert einen 
gewissen Aufwand und manchmal schleichen sich bei der Auswertung Fehler ein. Zweifellos 
ist und bleibt die HSP nach wie vor der beste Papier-Bleistift-Test zur Erfassung der orthogra-
phischen Kompetenz. Aber: Haben Sie sich nicht auch schon gefragt, warum die ganze Testung 
und Auswertung nicht mit dem Computer gemacht wird?

Auch ich als Autor dieses Testsystems habe mir darüber viele Gedanken gemacht und kann  
Ihnen deshalb jetzt einen neuen Test zur Nutzung vorschlagen: schreib.on®, ein Rechtschreib-
test online im Internet, für die Klassenstufen 1 bis11 und darüber hinaus.

schreib.on® wertet auf der gleichen wissenschaftlichen Grundlage wie die HSP die Schrei-
bungen aus, hat aber gegenüber dem Papier-und-Bleistift-Test wesentliche Vorteile:

n	 Der Test ist multimedial (mit Bild und Ton), die Kinder und Jugendlichen können ihn 
selbstständig durchführen, sie stehen unter keinem Zeitdruck. Im Durchschnitt dauert 
der Online-Test zwischen 20 und 30 Minuten. Die Schüler machen ihn gern.

n	 In den einzelnen Klassenstufen gibt es mehrere Parallelformen des Tests; er ist ins-
gesamt auch anspruchsvoller, sodass er auch bei älteren Schreibern und im oberen 
Leistungsbereich differenziert.

n	 Es werden alle Graphemstellen danach untersucht, inwieweit die Schreiber die grund-
legenden Rechtschreibstrategien beherrschen.

Neuer Online-Rechtschreibtest schreib.on®



n	 Sofort nach Abschluss des Tests erhalten Sie ein ausführliches und kompetentes Gut-
achten mit dem Rechtschreibprofil der Schreiber und allgemeinen Förderhinweisen. 
Alle Schreibungen sind dokumentiert und nach ihren Rechtschreibphänomenen mar-
kiert.

n	 Es können mehrere Testergebnisse über einen längeren Zeitraum miteinan-
der verglichen werden (Entwicklungsprofil). Damit kann z.B. die Wirksamkeit von 
Fördermaßnahmen präzise und einheitlich bestimmt werden.

n	 Der Test ist unter Verwendung bundesweiter Vergleichsuntersuchungen (IGLU und an-
dere) neu normiert. Verglichen wird stets mit den Leistungen der gleichaltrigen Kinder 
aller Schulformen, zusätzlich kann die Leistung entweder mit Realschule/Hauptschule/
Gesamtschule oder mit dem Gymnasium verglichen werden.

Diese Vorteile machen schreib.on® zum derzeit modernsten und besten diagnostischen Instru-
ment zur effektiven Erfassung der orthographischen Kompetenzen von Kindern und Jugend-
lichen.

Ich möchte Ihnen deshalb vorschlagen, künftig diesen Test zu nutzen. Die DIDEON GmbH, der 
Verlag, der schreib.on® im Internet betreut, hat dazu für Schulen und Bildungsberatungsstellen 
privilegierte Bedingungen eingerichtet. Wenn Sie sich bei DIDEON unter www.schreib-on.de 
als eine solche Einrichtung registrieren lassen, erhalten Sie zwei Freikennungen zum Auspro-
bieren.

Es lohnt sich für Sie in jeder Hinsicht, dieses Online-Testsystem zu nutzen. Sie verschaffen sich 
damit einen kompetenten Überblick über die Rechtschreibkompetenz der Kinder und Jugend-
lichen, und Sie können empirisch begründete Empfehlungen für eine schulische oder außer-
schulische Förderung geben und deren Wirkungen überprüfen.

Jederzeit können Sie sich auch selbst mit dem Testsystem vertraut machen. Wählen Sie dazu 
die Internet-Adresse www.schreib-on.de. Dort finden Sie auch weitere ausführliche Informati-
onen zu den wissenschaftlichen Grundlagen des Tests und zu seinen Nutzungsbedingungen. 

Wenn Sie darüber hinaus Fragen haben, stehe ich Ihnen gern unter der Adresse peter-may@
schreib-on.de zur Antwort bereit. Haben Sie Fragen zur Registrierung als Schule oder Bil-
dungsberatungsstelle, zum Erwerb von Kennungen zur Nutzung des Tests und seiner tech-
nischen Bedingungen, können Sie gerne eine Mail schreiben an info@dideon.de. Sie erhalten 
dann Antwort vom den Test betreuenden Verlag.

Dr. Peter May
Autor von schreib.on® 

www.schreib-on.de


